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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Vor den Sommerferien möchten wir Ihnen und Euch in diesem Rundbrief noch 
wichƟge InformaƟonen für die kommenden Wochen geben.  

 

Abschiede 

Nach fast 30 Dienstjahren an unserer Schule triƩ Frau MarƟna Meyer zum Ende dieses Schuljahres in 
den verdienten Ruhestand. Seit 1997 unterrichtete sie die Fächer Katholische Religion, Englisch und 
schließlich auch Latein an unserer Schule. Mit Frau Meyer verabschieden wir eine sehr engagierte Päda-
gogin, die nicht nur als Fachlehrerin sehr prägend wirkte, sondern mit ihrer achtsamen, lebensklugen Art 
sehr auf das Wohl der Schülerinnen und Schüler bedacht war. Für viele wurde sie zu einer vertrauens-
vollen Ansprechperson.  

Frau Meyers Engagement ging weit über das Unterrichten hinaus. Sie war oŌmals als Klassen- und 
Stammkursleiterin akƟv. Zudem leitete sie die Fachkonferenz Englisch und koordinierte erfolgreich den 
BundesweƩbewerb Fremdsprachen. Besonders hervorzuheben ist ihr Einsatz für den Schüleraustausch, 
als verlässliche Begleiterin und akribische Organisatorin: zunächst für die PartnerschaŌen mit Croydon 
(England) und Petah Tikva (Israel); ab 2007 leitete Frau Meyer dann weitgehend den Austausch mit Bu-
karest (Rumänien) und leistete hier wesentliche Auĩauarbeit.  

Mit ihrer ruhigen Gründlichkeit und ihrem klugen Wirken über all die Jahre hinweg hat sich Frau Meyer 
unseren Ɵefen Respekt und den aufrichƟgen Dank der SchulgemeinschaŌ verdient. Für den kommenden 
LebensabschniƩ wünschen wir ihr GoƩes Segen, beste Gesundheit und viele erfüllte, unbeschwerte 
Jahre. 

Ebenfalls in den Ruhestand triƩ Frau Sigrid Schlüter-Hufschlag. Seit 2006 war sie von ihrer Stammschule, 
der Hildegard-von-Bingen-Schule Koblenz, teilweise an unsere Schule abgeordnet, um gemeinsam mit 
Herrn Holstegge das Fach Spanisch in der Oberstufe zu unterrichten. Über zwanzig Jahre führte sie Schü-
lerinnen und Schüler in den Grundkursen innerhalb von nur zweieinhalb Jahren zu einem beachtlichen 
Sprachniveau. Immer wieder stellten Schüler in mündlichen Abiturprüfungen ihre in zweieinhalb Jahren 
angeeignete Sprachkompetenz erfolgreich unter Beweis.  

Auch Frau Schlüter-Hufschlags pädagogischer Einsatz ging weit über den normalen Unterricht hinaus: 
Von 2007 bis 2016 organisierte sie für interessierte Schülergruppen in den Herbsƞerien Sprach- und Kul-
turreisen nach Ávila und Salamanca. Seit dem Schuljahr 2022/23 half sie mit beim Auĩau des Schüler-
austausches mit Alcalá (Spanien). 

Mit Frau Schlüter-Hufschlag verlieren wir eine ausgesprochen kreaƟve und allseits beliebte Kollegin. Für 
ihr großarƟges Wirken an unserer Schule sprechen wir unseren herzlichen Dank und unsere Anerken-
nung aus. Für den neuen LebensabschniƩ wünschen wir ihr alles Gute und GoƩes Segen. 
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Den ganzen Menschen bilden     Schulen in TrägerschaŌ des Bistums Trier 

Nach 13 Jahren an unserer Schule triƩ Herr André Gilles in den Ruhestand. Ursprünglich an der Bischöf-
lichen Realschule (heute: St. Franziskus-Schule) Koblenz täƟg, wechselte er zum Schuljahr 2013/14 mit 
den Fächern Biologie, Deutsch, Sport und Bildende Kunst an das Cusanus-Gymnasium. Hier fand er für 
seine vielfälƟgen Kompetenzen und Begabungen ein reiches BetäƟgungsfeld.  

Getreu unserem MoƩo „Bildung für das ganze Leben“ vermiƩelte Herr Gilles seinen Schülerinnen und 
Schülern in herausfordernden Projekten Lebenserfahrungen, an denen sie wachsen konnten. So waren 
ihm die IntegraƟven Kulturtage – Kunstworkshops zusammen mit geisƟg beeinträchƟgen Menschen aus 
dem Herz-Jesu-Haus Kühr –, die er viele Male mitgestaltete, ein Herzensanliegen. Anknüpfend daran 
baute er als erfahrener Segler die IntegraƟve Segelfreizeit auf: Eine Woche können Schüler der Jgst. 11 
seitdem auf einem Schiff die Zusammenarbeit mit behinderten Menschen während einer Segeltour über 
das Ijsselmeer erleben. Jahrelang unterstützte Herr Gilles unsere AG „Menschen ohne Wohnung“, be-
gleitete sehr engagiert den Israel-Austausch mit sowie etliche erlebnispädagogisch angelegte Kursfahr-
ten nach Südfrankreich. Dank ihm erfreute sich auch unsere KleƩerwand in einer ArbeitsgemeinschaŌ 
großer Beliebtheit.  

Stets umsichƟg und sensibel agierte Herr Gilles als Klassenleiter und unterrichtete jahrelang bis zu vier 
Fächer gleichzeiƟg. Im Fach Biologie führte der studierte Diplombiologe seine Schüler mehrmals erfolg-
reich zum Abitur. Dass auf unserem Schuldach zeitweise ein Bienenvolk Heimat fand, verdankten wir 
ebenfalls seinem Tatendrang als Biologe. 

Für sein so vielfälƟges, engagiertes Wirken und für die Auĩauarbeit, die er nicht zuletzt im Bereich der 
IntegraƟven Projekte geleistet hat, danken wir Herrn Gilles von Herzen. Wir wünschen ihm für die Zu-
kunŌ GoƩes Segen, Gesundheit und auch weiterhin Möglichkeiten, seine kreaƟven Talente zu verwirkli-
chen.  

 

 

GroßarƟge WeƩbewerbserfolge 

 

Auch in diesem Jahr haben Schülerinnen und Schüler des Cusanus-Gymnasiums wieder 
in mehreren WeƩbewerben großarƟge Erfolge erzielt. Besonders aus dem MINT-Be-

reich (MathemaƟk, InformaƟk, NaturwissenschaŌen, Technik) und aus der Musik gibt es 
wieder sehr erfreuliche Neuigkeiten:   

 

o Sieger im BundesweƩbewerb Musik!  

Einen ganz besonderen Erfolg errang Lukas Hazzan aus der Klasse 8c. Beim 
diesjährigen BundesweƩbewerb „Jugend musiziert“ in Regensburg vertrat  
Lukas in der Kategorie „Gitarre pop“ das Land Rheinland-Pfalz und gewann den 
Ersten Preis!   

Wir freuen uns sehr über diesen phantasƟschen Erfolg, hinter dem eine große 
Begeisterung für die Musik, aber auch unzählige Stunden des Übens stehen.  

Herzlichen Glückwunsch, Lukas!  
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o „Jugend forscht” / „Jugend forscht junior” - Landes- und BundesweƩbewerbe 

Die Sieger der Regionalentscheide, über die wir im März-Rundbrief berich-
tet haben, durŌen ihre erfolgreichen Projekte in den Landesentscheiden er-
neut präsenƟeren. Den Anfang machte dabei der LandesweƩbewerb „Ju-
gend forscht” vom 17. bis zum 19. März 2026 bei der Patenfirma BASF in 
Ludwigshafen. Erneut begeisterte Collin Esslinger (MSS 11) mit seinem Pro-
jekt „ColBot- der autonome Sammelroboter für eine saubere Umgebung” 
die Jury. ColBot kann sich eigenständig in einer ihm unbekannten Umge-
bung bewegen und besƟmmte Objekte finden, ergreifen und an einem Sam-
melpunkt wieder ablegen. Neben dem 1. Platz für ein interdisziplinäres 
Projekt erzielte er auch den Sonderpreis „Elektronik, Energie- oder Infor-
maƟonstechnik” und gewann zudem ein zweiwöchiges InformaƟk-PrakƟ-
kum bei der BASF. Als Erstplatzierter war Collin sogar für den BundesweƩ-
bewerb Ende Mai in Herzogenaurach qualifiziert und konnte sich toll prä-
senƟeren. 
 

Für die jüngeren Teilnehmer (unter 15 Jahre) fand der Landesentscheid „Jugend forscht junior” vom 23. 
und 24. April 2026 bei der Patenfirma Boehringer in Ingelheim staƩ. Gleich zwei Schüler unserer Schule 
waren mit ihren erfolgreichen Projekten dabei:  

 

Maƫ Schönerstedt (7b) präsenƟerte mit seinem Projekt „Bau und Programmierung 
eines voll automaƟschen 3D-Scanners” ein in Hard- und SoŌware nochmals deutlich 
verbesserte Version und überzeugte Jury und Publikum mit seinen erstaunlich detail-
lierten 3-D-Scans, die er auch live ausdrucken konnte. Er erzielte den 2. Platz im Fach-
gebiet Technik.  

 

 

Im Fachgebiet Biologie war Benedikt Rothbrust (8a) mit seinem „Projekt Konzent-
raƟon steigern – aber wie?” dabei. Darin untersuchte er verschiedene Methoden 
der KonzentraƟonssteigerung und überprüŌe deren Erfolg mit einer Low-cost-Elekt-
roenzephalographie (EEG). Für sein tolles Projekt wurde er mit dem Sonderpreis 
Digitalisierung ausgezeichnet.  

 
 

Jonathan Baschek (MSS 12), im vergangenen Jahr Bundessieger bei „Jugend 
forscht, nahm vom 10.-15.5.2026 an der InternaƟonal Science and Engineering 
Fair (ISEF) in Phoenix/Arizona teil. Nach seinem Bundessieg war er Teil der zwölf-
köpfigen deutschen DelegaƟon. Die ISEF ist der größte internaƟonale vorakade-
mische WissenschaŌsweƩbewerb. In diesem Jahr traten ca. 1.700 junge Forsche-
rinnen und Forscher aus über 60 Ländern gegeneinander an. Mit seinem Projekt 
„EyeR Glasses“, einer kostengünsƟgen und modularen Datenbrille, wurde Jo-
nathan mit einem 3. Platz in der Kategorie „TECA“ (Technology Enhances The 
Arts) ausgezeichnet – ein herausragender Erfolg auf internaƟonaler Ebene, zu 
dem wir Jonathan herzlich gratulieren! 
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o Känguru-WeƩbewerb in MathemaƟk (Jgst. 5 und 6) 

Unsere 5. und 6. Klassen waren beim WeƩbewerb „Känguru der MathemaƟk” dabei und knobelten fast 
eine Doppelstunde lang an Aufgabenstellungen aus ganz unterschiedlichen Teilgebieten der Mathema-
Ɵk. Folgenden Schülerinnen und Schülern gelang dies so gut, dass sie ausgezeichnet wurden und sich 
nun über verschiedene Sachpreise freuen dürfen. Die Preisübergabe erfolgte am 22. Mai im Beisein der 
MathemaƟk-LehrkräŌe und des Schulleiters in unserer Bibliothek. 

 
Einen 3. Preis erzielten: 

Elisabeth Frunteanu (5a), CarloƩa Retzmann (5a), Emilia Bostel (5b), Melina Opper (5c), Gabriella 
Adadevoh (6a), Jan Brendemühl (6a), Joshua Lauer (6a), Tiam Shahami (6a), Theresa Nitsch (6c), Luca 
Boemer (6c)    

Einen 2. Preis erzielten: 

Henri Kröber (5b), LoƩa Jung (5c), Emil Meurer (6a), Maƫs Salmann (6a), Julia Siemierz (6b), David 
Grundenberg (6c) 

Das beste WeƩbewerbsergebnis gelang Hermann Löpki (6b), der mit herausragenden 116,25 Punkten 
sogar einen 1. Preis erzielte. 

 

o MathemaƟk ohne Grenzen (Jgst. 10 und 11)  

Beim diesjährigen WeƩbewerb „MathemaƟk ohne Grenzen“ zeigten unsere Schülerinnen und Schüler 
eindrucksvoll, wie erfolgreich gemeinsames Arbeiten und mathemaƟsches Denken sein können. StaƩ 
Einzelarbeit steht hier die Leistung des gesamten Kurses im MiƩelpunkt: Innerhalb kurzer Zeit müssen 
anspruchsvolle Aufgaben im Team gelöst werden. 

In der Region Koblenz nahmen rund 1.300 Schülerinnen und Schüler teil. Drei Lerngruppen unserer 
Schule konnten dabei Spitzenplätze erreichen: 

 Der Leistungskurs 11 M2 von Herrn Heimermann belegte den 2. Platz der Jahrgangsstufe 11. 

 Der Grundkurs 11 m2 von Frau Dengel wurde als bester Grundkurs der Region ausgezeichnet. 

 Die Klasse 10b (Frau Mendel) erreichte den 1. Platz ihrer Jahrgangsstufe. 

Die Ehrung der Siegerteams fand am 12. Mai 2026 am Raiffeisen-Campus in Dernbach staƩ. Ein Gastvor-
trag der Universität Koblenz gab zudem spannende Einblicke in aktuelle Anwendungen der MathemaƟk, 
etwa im Bereich der Künstlichen Intelligenz. 

Wir gratulieren allen Beteiligten herzlich zu diesem herausragenden Erfolg! 
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Soli-Weg der 6. Klassen  

Zum diesjährigen Solidaritätsweg brechen die 6.Klassen am MiƩwoch, dem 17. Juni, Richtung 
Altstadt auf. Der Weg führt am Schloss und Holocaust-Mahnmal entlang zum Deutschen Eck 
und dann zur Liebfrauenkirche, wo ein gemeinsamer GoƩesdienst staƪindet. Auch in diesem 

Jahr geht es wieder um prakƟzierte Solidarität: Jedes Kind hat sich zuvor Sponsoren für jeden gelau-
fenen Kilometer gesucht. Das Geld geht auch in diesem Jahr an die IniƟaƟve Pater Stephan            
e. V., die im Südsudan Schulen fördert und so Kindern in dem von Bürgerkriegen gebeutelten 

Land eine bessere ZukunŌ ermöglicht. 

Zur Vorbereitung auf den Soliweg beehrte uns der Gründer der IniƟaƟve, Pater Stephan Reimund 
Senge, am 27. Mai mit seinem Besuch in den GoƩesdiensten der OrienƟerungsstufe. Obwohl er miƩlerweile das 
hohe Alter von 92 Jahren erreicht hat, erzählte er voller Begeisterung und Lebendigkeit von den sudanesischen 
Freunden und brachte Briefe von ihnen mit, die unsere Schülerinnen und Schüler beantworten dürfen. Schon jetzt 
danken wir allen Spenderinnen und Spendern für dieses Projekt! 
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Herzliche Einladung zum „Summer Brass“ am 23. Juni 

Am Dienstag, den 23. Juni 2026, laden wir um 18:30 Uhr zum „Summer Brass Concert 
2026” in den Klangraum ein. In diesem Jahr steht das Konzert unter dem Zeichen des 
30jährigen Jubiläums zum Bestehen der Schulband. Es erwartet uns ein abwechslungsrei-

ches Programm mit vielen mitreißenden Titeln der Filmmusik ab den 1990er Jahren. Mit 
dabei sind: die Bläserklassen 5a und 6a, die New-Comer-Band 7/8 und die Schulband unter der 

Leitung von ChrisƟan Rivinius, Julia Schinhofen und den Bläserklassenmentoren. Die kulinarische Ver-
pflegung in der Pause übernehmen Schülerinnen und Schüler der Jgst. 12.        
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Schulbuchausleihe 

Die Schulbuchausleihe 2025/2026 endet mit der Rückgabe der im laufenden Schuljahr ausgeliehenen 
Bücher. Zurückzugeben sind nur diejenigen Bücher, die auf dem Rückgabeschein aufgeführt sind. Diesen 
erhalten die Schülerinnen und Schüler in der Zeit vom 15.-16.06.2026 (Mo-Di). 

Ab dem 16.06.2026 erfolgt dann die Bücherrückgabe nach folgendem Plan (Änderungen vorbehalten): 

Schulbuchrücknahme 2025/2026 

Montag            15.06.2026                                8a, 8b, 8c, 8d 

Dienstag 16.06.2026   10a, 10b, 10c 

MiƩwoch        17.06.2026           9a, 9b, 9c + 11 

Donnerstag     18.06.2026   6a, 6b, 6c + 12 

Freitag       19.06.2026        5a, 5b, 5c  

Montag     22.06.2026      7a, 7b, 7c 

Dienstag    23.06.2026           Ausweichtag 

MiƩwoch  24.06.2026   letzte Möglichkeit der Rücknahme!  

Die Rückgabe und Ausgabe erfolgt im Filmsaal an Frau Reiländer und ihr Team von freundlichen Helfe-
rinnen und Helfern aus der SchülerschaŌ.  

Die Ausgabe der neuen Schulbuchpakete erfolgt an den ersten beiden Schultagen im Filmsaal 

(Änderungen vorbehalten):  

Montag, 10.08.2026  1. Stunde   Jgst. 12 und Jgst. 13 

    2. Stunde  Klassen 7a, 7b, 7c  (nach Aufruf) 

    5. Stunde  Klassen 6a, 6b, 6c  (nach Aufruf) 

    6. Stunde  Klassen 9a, 9b, 9c, 9d  (nach Aufruf) 

Dienstag, 11.08.2026  1. Stunde   Jgst. 11 

    1. Stunde  Klassen 10a, 10b, 10c  (nach Aufruf) 

    2. Stunde  Klassen 8a, 8b, 8c  (nach Aufruf) 

Nach dem EinschulungsgoƩesdienst   Klassen 5a, 5b, 5c  (über die Eltern) 

 

Termine 

o Freitag, 26. Juni 2026 
Letzter Schultag 
8:30 Uhr  GoƩesdienst zum Schuljahresabschluss in der St. Josef-Kirche  
4. Stunde  Zeugnisausgabe; anschließend Beginn der Sommerferien 

o Montag, 10. August 2026   
Unterrichtsbeginn zur 1. Stunde (Klassenleiter); 10:00 Uhr GoƩesdienst zum Schuljahresanfang 
in der Herz-Jesu-Kirche; Unterrichtsschluss nach der 6. Stunde Schulbuchausleihe (s.o.) 
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Der SchulheŌe-Verkauf beginnt ebenfalls am ersten Schultag. Es brauchen also  während der Sommer-
ferien keine HeŌe eingekauŌ zu werden. In den ersten Wochen bieten wir wieder allen Schülern HeŌe 
aus nachhalƟger ProdukƟon an.  

o Dienstag, 11. August 2065   
09.00 Uhr Einschulung der neuen 5. Klassen (Klangraum)  

o MiƩwoch, 9. September 2026 unterrichtsfrei 
Pädagogischer Tag des Lehrerkollegiums:  
„Arbeit am InsƟtuƟonellen Schutzkonzept (PrävenƟon vor sexueller Gewalt)“ 

 

Im Namen der Schulleitung und persönlich wünsche ich 

Euch, Ihnen, uns allen erlebnisreiche und erholsame Sommerferien! 

Mit herzlichen Grüßen 

 
(Carl Josef Reitz, Schulleiter) 

 

 


